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Bericht 3/2019  

der Geschäftsstelle des Kreisjugendrings Biberach e.V. 

(Juli bis September 2019) 

 

Man merkt, dass das dritte Quartal über den Sommer liegt, deshalb fällt dieser Bericht etwas 

schmaler aus, das Positive: ihr seid ganz schnell durch mit Lesen und wir stehen schon mit 

vielen neuen Ideen und Aktionen in den Startlöchern. Sowohl noch für 2019 als auch schon 

für das Jahr 2020! 

 

KJR intern 

In den vergangenen drei Monaten hat sich der Kleine Vorstand insgesamt dreimal getroffen 

und anstehende Themen und Organisatorisches bearbeitet. Zudem gab es eine 

Vorstandssitzung und am 10. September fand die Mitgliederversammlung statt. Bei ihr 

wurden unter anderem Anträge für den BLAPF-Fonds, Zuschussanträge über Mittel des 

Landkreises und eine Reisekostenordnung für den KJR beraten und beschlossen. 

 

Teilnahme an Veranstaltungen 

Vom 30.09.-01.10. waren Svenja und Maria bei einer Schulung „Film ab – vom Drehbuch bis 

zum Schnitt. Filmemachen mit Jugendlichen“ in Wernau. Das dort gelernte Wissen soll 2020 

dann in zwei Workshops an Jugendleiter weitergegeben werden in Zusammenhang mit 

einem Filmwettbewerb zum BLAPF-Song. 

 

Kooperation Landratsamt 

Unterstützung bei Zukunftswerkstatt Jung-Alt 

Das Kreisjugendreferat und Altenhilfefachberatung des Landratsamtes Biberach 

organisierten die Zukunftswerkstatt „Generationen verbinden“. Als Ansprechpartner der 

Jugendarbeit im Landkreis war der KJR bei der Veranstaltung dabei und Svenja Link 

übernahm die Moderation einer Kleingruppe. Jugendliche und ältere Menschen unterhielten 

sich darüber, wie es gelingen kann, dass verschiedene Generationen zusammen ins Gespräch 

kommen können. Die dokumentierten Ergebnisse sollen noch vertieft und umgesetzt 

werden. 

Jahresplanung für 2020 

Zusammen mit der Kreisjugendreferentin Margit Renner erstellten Maria Wiedergrün und 

Svenja Link den vorläufigen Jahresplan für das Jahr 2020. Die dort geplanten 

Veranstaltungen werden dem Vorstand und den Delegierten noch vorgestellt. 
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Netzwerk 

Vorstellung KJR beim AK Schulsozialarbeit: 

Im Juli konnte Maria beim Arbeitskreis der Schulsozialarbeiter*innen des ganzen Landkreises 

die Arbeit des KJR vorstellen. Die während dem Projekt „Mitreden, Mitbestimmen: Du hast 

die Wahl!“ entstandenen Materialien wurden vorgestellt. Es war ein sehr wertvolles Treffen, 

da wir so mitbekommen, was ganz aktuelle Themen von Jugendlichen sind und wo es 

Anknüpfungspunkte für unsere Arbeit geben kann. 

Begleitung/Beratung Entwicklung Jugendarbeit Laupheim:  

In der Stadt Laupheim läuft seit Frühsommer ein Entwicklungsprozess, um die gesamte 

Jugendarbeit in Laupheim in den Blick zu nehmen. Es wurde u.a. eine online Jugendumfrage 

durchgeführt und ausgewertet. Anschließend fand ein Jugendforum mit Vortrag von Herrn 

Prof. Deinet und ersten Ideensammlungen statt. Beim Workshop zum Thema „Netzwerk der 

Jugendarbeit stärken“ mit Vertretern der Stadtverwaltung, Gemeinderät*innen und 

interessierten Bürger*innen konnte Maria den KJR vorstellen und Hilfestellung zur 

Neubelebung des Stadtjugendringes bieten. 

 

BLAPF 

Der Verkauf unseres neuen BLAPF ist gut gestartet und man kann es nun auch schon in 

vielen Verkaufsstellen über den ganzen Landkreis verteilt bekommen. Schaut doch einfach 

mal rein, ob es BLAPF auch schon bei euch in der Nähe zu kaufen gibt: 

www.blapf.de/verkaufsstellen/ 

Der BLAPF-Fonds wurde bei der letzten Mitgliederversammlung des KJR in seinen 

Bewerbungsbedingungen etwas geweitet. Man kann sich ab sofort jederzeit für eine 

Unterstützung bewerben. Das Projekt sollte von Kinder- oder Jugendgruppen oder für Kinder 

und Jugendliche sein, der Allgemeinheit zugänglich und einen sozialen Aspekt 

berücksichtigen. Einfach mutig sein und sich bewerben! http://www.blapf.de/fonds/  

 

Abgeschlossene Projekte  

Mitmachen Ehrensache 2018: In der letzten Schulwoche vor den Sommerferien fand noch 

eine kleine Abschlussveranstaltung für die Botschafter vom Aktionsjahr 2018 statt. Dabei 

wurde im Burrenwald geklettert und gegrillt. Anschließend bekamen die Botschafter noch 

ein kleines Geschenk und einen Qualipass für ihr besonderes Engagement bei der Aktion. 

 

Stand laufender Projekte /anstehende Projekte 

„Sexuelle Vielfalt im Landkreis Biberach – Let’s start the rainbow“ 

Das Projekt wurde beim interkulturellen Markt am 14.09.2019 auf dem Marktplatz in 

Biberach vorgestellt. Zusammen mit dem Kooperationspartner SchwuB (Schwul um 

Biberach) wurden Getränke verkauft und wir konnten mit den Leuten ins Gespräch kommen. 

http://www.blapf.de/
http://www.blapf.de/fonds/
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Von Oktober bis Februar finden monatlich Filmabende in Biberach im Abseitz statt, wo Filme 

zum Thema sexueller Vielfalt und unterschiedliche Lebensformen gezeigt werden. Die 

Termine sind: 10.10., 14.11., 12.12., 09.01., jeweils um 19 Uhr. 

Welche Filme genau an welchem Termin kommen, kann unter 07351/3470746 oder unter 

info@kjr-biberach.de angefragt werden 

Mitmachen Ehrensache 2019 

Auch 2019 bildet der KJR in Kooperation mit dem Kreisjugendreferat das Aktionsbüro für 

Mitmachen Ehrensache. Der Aktionstag wird wieder der 5. Dezember sein. Einige Schulen im 

Landkreis haben sich bereits angemeldet und es läuft sehr gut an. Anfang Oktober findet 

dann die erste Veranstaltung für die diesjährigen Botschafter der Aktion statt. 

Ehrenamtsparty am 16.11.2019 

In diesem Jahr wird in Kooperation mit dem Stadtjugendring Biberach eine Ehrenamtsparty 

stattfinden. Dazu werden alle Ehrenamtlichen aus der Jugendarbeit am Samstag, 16.11. ab 

19.30 Uhr ins Abseitz nach Biberach eingeladen. Für ihr Engagement bedanken sich 

Vertreter*innen der Stadt und des Landratsamtes, indem sie den Ausschank übernehmen 

und für Gespräche offen sind. 

Vortrag „Datenschutz im Verein“ am 13.11.2019 

Der Vortrag bietet allen Ehrenamtlichen in Vereinen und Interessierten einen Überblick zum 

Thema Datenschutz. Es werden Materialien ausgegeben, die als Grundlage für die 

Umsetzung dienen können und es werden Fragen beantwortet. Inhalte sind zum Beispiel 

Datenspeicherung, Anmeldeformulare bei Freizeiten, Verarbeitung von Bildern, 

Datenschutzverordnung und vieles mehr. 

 

Demokratiezentrum Oberschwaben 

Gleich nach der Sommerpause war das DZO zum internationalen Tag der Demokratie am 

Samstag, 14. September auf dem Biberacher Marktplatz mit einer bunten Aktion vertreten. 

Unterstützt wurde es von Mitgliedern des Bündnis für Demokratie und Toleranz, sowie 

Mitarbeitern der Stadt und des Landratsamts Biberach. Die Bevölkerung zeigte reges 

Interesse an den Angeboten des Demokratiezentrums. Es gab eine Verlosung, die Preise sind 

Abgeordneten-Fahrten nach Berlin und Stuttgart.  


